
Die ÖGP YOUNGSTERS
(https://youngsters.oegp.at) sind eine 
Gruppierung innerhalb der Österreichischen 
Gesellschaft für Parodontologie (ÖGP) und 
wurden am 05.06.2014 in ihrer konstituie-
renden Sitzung aus der Taufe gehoben. Die 
Gruppe setzt sich sowohl aus universitär als 
auch praktisch tätigen jungen ZahnärztIn-
nen zusammen und verfolgt das Ziel junge 
KollegInnen in Österreich, die sich noch in 
Ausbildung befinden oder unlängst ihr Zahn-
medizinstudium abgeschlossen haben, für 
das Fach Parodontologie zu begeistern! Dafür 
wollen die ÖGP Youngsters sowohl eine Platt-
form zum Wissensaustausch für eben diese 
jungen und parodontologisch interessierten 
ZahnärztInnen bieten als auch praxisorien-
tierte Fortbildungen organisieren. Was ist 
den ÖGP Youngsters nun seit 2014 gelungen 
und was ist für die Zukunft geplant?

 FORTBILDUNG EINMAL ANDERS! 

Die junge Generation etablierte eine neue Art 
von Fortbildungen – stundenlange Frontal-
vorträge machten Platz für ein interaktives 
Miteinander. Diese Art von Fortbildungstref-
fen hat bislang schon 4-mal stattgefunden:

•	 Youngsters Kick-off Meeting 2015 in
	 Seggau – das Ziel lautete: Top Referent-
	 Innen +  Teamwork Sessions + Youngsters 
	 Competition = KICK-OFF 2015!
•	 Youngsters Seminar 2017 in Wien – hier 

	 tauschten sich ParodontologInnen mit
	 ProthetikerInnen aus: Der Parodontitis-
	 patient als Schrecken für jeden
	 Prothetiker - Serienextraktion |
	 Implantation | Teil- oder Totalprothetik?
•	 Youngsters & Art 2018 in Linz und alles 
	 rund um die nicht-chirurgische Parodontal-
	 therapie: Dem Biofilm an den Kragen 
	 gehen: Von Kürette bis Tablette...
•	 Youngsters Snow & Ice 2019 in Salzburg 
	 und in dieser bislang letzten Veranstaltung 
	 ging es um Parochirurgie: Vom Schnitt bis 
	 zur Naht!

Die bereits geplante 5. Veranstaltung 
„Youngsters & Fire“ ist bislang leider als 
Covid-19-Opfer anzusehen, aber es wird 
daran gearbeitet, diese sobald wie möglich 
nachzuholen! Bis dahin wird es im Rahmen 
der paroknowlegde© 2021 (8.-10.Juli 2021) 
in Kitzbühel ein ZimmerBiomet
Corporate Forum eigens für die ÖGP Youngs-
ter Gruppierung geben – natürlich mit einem 
anschließenden Special-Youngster Event – 
das Brainstorming läuft und alle Infos findet 
ihr in Kürze auf: https://www.paroknowledge.
at/paroknowledge-2021/

 PLATTFORM ZUM WISSENSAUSTAUSCH! 

Aber die ÖGP Youngsters kümmern sich nicht 
bloß um Veranstaltungen, sondern sind auch 
zwischen den Veranstaltungen aktiv, um mög-
lichst das ganze Jahr für das Fach Parodon-

tologie zu begeistern! So erscheint beispiels-
weise 6- bis 7-mal pro Jahr ein Youngsters 
Telegramm mit aktuellen Themen aus der 
Parodontologie sowie interessanten Fallbe-
richten. Die komplette Sammlung findet man 
auf: https://youngsters.oegp.at/telegramm/

Darüber hinaus findet sich auf der ÖGP Youngster 
Homepage ein Paro Praxis Guide “Erfolgrei-
cher Einstieg in die Parodontologie” 
(https://youngsters.oegp.at/paro-praxis-guide/), 
der auf der Grundlage des „Young Practitio-
ners Guide to Periodontology“ der Britischen 
Gesellschaft für Parodontologie basiert. Er 
erleichtert den Einstieg in die Parodontologie 
– mit kompaktem Wissen, Tipps und Tricks!

Aber auch Aufklärungsarbeit soll nicht 
zu kurz kommen bei den ÖGP Youngsters: 
denn das Bewusstsein für die parodontale 
Gesundheit in Österreich soll nicht nur bei 
den Zahnärzten gefördert und verbessert 
werden. Dementsprechend nahmen sich die 
ÖGP Youngsters beispielsweise der Überset-
zung des Perio & Pregnancy Projektes der 
EFP an. Die EFP hat gemeinsam mit Oral-B 
das Projekt „Mundgesundheit & Schwanger-
schaft“ (Originaltitel: „Oral Health & Preg-
nancy“) ins Leben gerufen, um hier wichtige 
Aufklärungsarbeit zu leisten.

Entsprechendes Informationsmaterial für 
PatientInnen, für Angehörige zahnärztlicher 
Berufe und nicht-zahnärztlicher Gesundheits-
berufe, sowie ausführliche Übersichtgrafiken 
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finden sich unter: https://youngsters.oegp.
at/mundgesundheit-schwangerschaft/

Die ÖGP Youngsters nehmen sich zudem 
des Themas Kommunikation an. Dies 
betrifft zum einen die Kommunikation 
unter KollegInnen, welche zahnärztlich 
zusammenarbeiten, und zum anderen die 
Kommunikation für einen raschen Informa-
tionsfluss über Social-Media-Kanäle. Für die 
Kommunikation unter KollegInnen haben 
die ÖGP-Youngsters in Zusammenarbeit mit 
dem ÖGP Vorstand 3 Zuweiserformulare 
(https://youngsters.oegp.at/zuweiser-formu-
lare/) entworfen, um die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit bei ParodontitispatientIn-
nen zwischen ZuweiserIn und dem/der ÖGP 

Parodontologie-SpezialistIn zu erleichtern. 
Ebenso soll damit die Transparenz für alle 
Beteiligten und ein nachvollziehbarer Be-
handlungsverlauf garantiert werden.

Die rasche Kommunikation über Social-Me-
dia-Kanäle ist wichtig, um aktuelle Infor-
mationen der ÖGP sowie Informationen der 
EFP und EAO unkompliziert weiterzuleiten 
oder aber beispielsweise, um während einer 
Pandemie Hilfe im Webinar Dschungel zu 
bieten (https://youngsters.oegp.at/2020/04/
hilfe-im-webinar-dschungel/)!

Kurzum die ÖGP Youngsters identifizieren 
sich mit den Adjektiven jung, dynamisch, 
up-to-date, motiviert, wissenshungrig und 

zukunftsorientiert! Zur selben Zeit vertre-
ten sie die Werte ihrer Muttergesellschaft 
und wollen deren Erfolgskurs unterstützen 
und mit ihr gemeinsam aktiv die Rolle der 
Parodontologie in Österreich weiter- und 
mitentwickeln! In naher Zukunft möchten 
sich die ÖGP Youngsters wieder vermehrt um 
das Fortbildungsangebot für junge KollegIn-
nen kümmern.

Diesbezüglich wird hoffentlich im Juli auch 
endlich wieder eine Präsenzveranstaltung 
möglich sein, um mit dem ZimmerBiomet 
Corporate Forum für die ÖGP Youngster 
Gruppierung im Rahmen der paroknow-
legde© 2021 (8.-10.Juli 2021) in Kitzbühel 
durchzustarten!
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